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Bewertungen

Dieses Buch stellt die schönsten Brauhäuser an
Rhein und Main – und in einigen Fällen darüber
hinaus – nicht nur vor, es bietet dem Leser auch

eine Bewertung der Lokale. Dabei sind alle porträtierten
Gasthäuser, Wirtschaften und Restaurants uneinge-
schränkt zu empfehlen, sie alle erfüllen die vom Autor
gestellten Mindestanforderungen an die Ausstattung, den
Service , die angebotenen Speisen und vor allem an die im
Hause gebrauten Biere. Die Unterschiede zwischen den
einzelnen Brauhäusern sind dann aber doch so groß, dass
sich der Autor zu einer differenzierteren Bewertung ent-
schlossen hat, um dem Leser eine zielgerichtete, individu-
elle Auswahl zu erleichtern.

Die Bewertung wurde mit Hilfe der vier Kategorien
„Ambiente“, „Service“, „Speisen“ und „Biere“ vorgenom-
men und spannt den Boden von der rustikalen Schank-
stube mit einfacher Küche bis hin zum ambitionierten
Brauhaus mit kulinarischem Anspruch. Eine herausgeho-
bene Stellung kommt dabei den Bieren und ihrer Quali-
tät zu – schließlich handelt es sich bei diesem Buch um
einen Brauhaus-Führer und keinen Restaurant-Guide.
Für die Bewertung der Biere hat neben der eigentlichen
Produktqualität (Geruch, Aussehen, Geschmack, Länge)
auch die Auswahl und die Kreativität des Braumeisters
eine wichtige Rolle gespielt. Trinkgenuss bieten alle vor-
gestellten Brauhäuser – nur eben jedes auf seine Weise. 

8



Ambiente:

rustikale Gastlichkeit

gemütliche Brauhaus-Atmosphäre 

einladende, schöne Ausstattung 

außergewöhnliche Architektur, stilvolle Einrichtung

Service:

professionell

nett und zugewandt 

besonders freundlich und umsichtig 

erstklassig

Speisen:

einfach, aber gut

solide Gasthausküche 

bemerkenswerte Auswahl und Qualität 

anspruchsvolle Regionalküche

Biere:

ein oder zwei Biere im Ausschank

solide Braukunst, ordentliche Auswahl 

überdurchschnittlich, bemerkenswerte Auswahl 

großartige, charaktervolle Biere, große Auswahl
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Michelstädter 
Rathausbräu
Mauerstraße 1-3

64720 Michelstadt

Telefon: 0 60 61 / 56 66

Internet: www.rathausbraeu.de

E-Mail: rathausbraeu@t-online.de
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Öffnungszeiten: Täglich von 11 bis 1 Uhr, durchgehend warme

Küche von 11 bis 22 Uhr.

Parken: In der historischen Altstadt von Michelstadt

gibt es so gut wie keine Stellplätze, aber der

kostenfreie Großparkplatz am Wiesenweg ist

nur einige hundert Meter entfernt.

Bierangebot: Pils, Märzen, Schwarzbier und helles Weizen,

außerdem Aktionsbiere wie Weizenbock, 

Alt-Bier, Dinkelstout und Weihnachtsbock.



Kochkäse, Strauß und 
Märzen vom Fass

Michelstadt ist eine Fachwerkattraktion, und
darum strömen die Touristen nicht nur wäh-
rend des berühmten Weihnachtsmarktes in 

das pittoreske Odenwald-Städtchen. Auch an normalen
Wochenenden streifen Besucher durch die engen Gassen,
auf den Marktplatz und zum weltbekannten, spätgoti-
schen Rathaus. Nur ein paar Meter von diesen Sehens-
würdigkeiten entfernt können sie ins „Michelstädter Rat-
hausbräu“ einkehren, das sich unscheinbar in die

historische Häuserfront an der Mauer-
straße schmiegt. Bei schönem

Wetter sitzen die Gäste auf
einfachen Bierbänken

„uff der Gass“, im
Inneren des Brau-
hauses können sie
sich in der Bier-
schwemme im
Erd geschoss oder

an den Tischen 
in der malerischen

Gaststube im ersten
Stock niederlassen. Dem

Sprichwort nach ist der

12



13

schönste Platz allerdings an der Theke – und im „Rat-
hausbräu“ stimmt das sogar. Der große geschwungene
Tresen bietet viel Platz und einen schönen Blick auf die
beiden kupfernen Braukessel, die an der Stirnseite des
Gastraums ins Mauerwerk eingelassen sind.

Vor allem samstags und sonntags, wenn die Stadt vol-
ler Besucher ist, herrscht auch im Brauhaus Hochbetrieb. 

Idyllisch: das Rathausbräu in der Altstadt



Dann servieren die Kellnerinnen Pils, Märzen, Hefewei-
zen und das kräftige Schwarzbier im Akkord. Und dazu
Speisen von der nicht übermäßig großen, aber interessant
zusammengestellten Karte: Dort trifft Klassisches und
Regionales wie die Hausmacher-Sülze mit Bratkartoffeln
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Empfehlung

Im Haus gegenüber dem „Rathausbräu“ wartet „Die Träu-

merei“ auf Gäste, ein kleines Designhotel mit nur fünf indi-

viduellen Zimmern und einem großartigen Café im Erdge-

schoss. Geführt wird das Haus von der Schauspielerin

Jessica Schwarz und ihrer Schwester Sandra, den Töch-

tern von „Rathausbräu“-Gründer Thomas Schwarz. („Die

Träumerei“, Obere Pfarrgasse 3, 64720 Michelstadt,

www.die-traeumerei.com)

Malerisch: die Gaststube im ersten Stock



und der großartige Kochkäse
mit Zwiebeln und Bauern-
brot auf Mediterranes und
Ungewöhnliches wie die in
Mohnbutter ge schwenkten
Nudelsäckchen mit Pinien-
kernen, Rauke und Chorizo
und die Spezialität des Hau-
ses: Me daillons vom südafri-
kanischen Strauß mit Kräu-
terbutter. Wie der Brau -
meister so hat auch die
Küche im „Rathausbräu“
eine eigene Handschrift ent-
wickelt – und das gibt die-
ser gemütlichen Wirtschaft
ihren speziellen Charakter
zwischen Moderne und Tra-
dition.
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Frisch gezapft: das helle

Weizen

Einzelbewertung

Ambiente:

Service:

Speisen:

Biere:


